
Anreise mit dem Zug:

Vom Bahnhof Augsburg Zug Richtung Aichach-Ingolstadt 

(R2) bis Friedberg.Vom Bahnhof in München

Richtung Augsburg bis Kissing oder Mering.

Anreise mit dem Auto:

Autobahn A8, aus Richtung München Ausfahrt Dasing 

Richtung Friedberg-Zentrum, dann Richtung Rederzhausen-

O�maring. Autobahn A8 aus Richtung Ulm Ausfahrt 

Friedberg, durchs Zentrum, dann Richung Rederzhausen-

O�maring. In O�maring den Schildern 'Begegnungszentrum'

 folgen. Parkplatz hinter dem Begegnungszentrum

 Herzliche Einladung

Begegnungswochenende

Ottmaring

Christen und Muslime...
       ...miteinander,
als Zeichen der Hoffnung

 01. - 03. März 2019

Im Begegnungszentrum ist WLAN vorhanden.
Es wird für Halal-Speisen gesorgt.

Ein geeigneter Gebetsraum für das muslimische Gebet 
(mit Waschraum) steht zur Verfügung.
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Einzelzimmer / Doppelzimmer: ............................zusammen mit (bitte Name angeben, für Kinder auch das Alter):

..............................................................................................................................................................................................

Mehrbettzimmer (bitte ankreuzen): 

Kosten  für Vollpension, 
Übernachtung und Tagungsgebühr
pro erwachsene Person:
im Einzel-Zimmer:   185,50 €
im Doppel-Zimmer:  166,50 €
im Mehrbe�zimmer: 155,50 €
Für Familien gibt es eine beschränkte
Anzahl Familienzimmer.
Für Kinder erhalten Sie vergüns�gte
Preise (nach Alter gestaffelt). Fragen Sie uns an.
Tagesgäste bezahlen 30 € Tagungsgebühr 
(incl. Mi�agessen)

Veranstalter:

Freitag, 01. März 2019
Anreise bis 17.30 Uhr mit Check-in 

18.00 Abendessen

19.00 Muslimisches Abendgebet

19.30 Kurze Vorstellungsrunde, Einführung

            ins Programm durch die Moderatoren 

20.25 Muslimisches Nachtgebet 

           und christliches Abendgebet

Samstag, 02. März 2019
  8.00 Frühstück

  9.00 Thema: „Der interreligiöse Dialog -

           ein Zeichen der Zeit“           

           der Dialog aus der Sicht eines Muslim 

           der Dialog aus der Erfahrung der Kirche 

           der Dialog aus der Perspek�ve der Fokolarbewegung

10.00 Pause

10.30 Das Leben in O�maring

11.00 Einführung in das Video 

11.15 „Der Schlüssel zum Dialog“ und

           „die goldene Regel“

           Chiara Lubich

12.00 Pause

12.30 Mi�agessen            

13.30 Muslimisches Mi�agsgebet

           und katholischer Go�esdienst          

    

Programm (Änderungen vorbehalten)

*****************************************************************************************

Verantwortlich für das Programm und Anfragen an:

Mehmet Basata, mehmet@basata.koeln

Nico Tros, nico@focolare.lt

g.kilgert@gmx.deGertrud Kilgert, 

0049174 6631203

eingeladene Referenten:
Frau Hilal Akdeniz

Manuela Mar�ns

Dieter Ro�enwöhrer

Dr. Timo Aytaç Güzelmansur, Cibedo

Prof. Dr. Merdan Günes

Mir Mohammad Hossein Fa�mi  

Hedy Lipburger, Genf

Tersa Wehrle, Baar

Moderatoren:
Ger� Kilgert, Mehmet Basata

16.30 Muslimisches Gebet
16.45 Treffen in Kleingruppen/Austausch
18.00 Abendessen
19.00 Muslimisches Abendgebet
19.30 Film zur interna�onalen Begegnung
           Christen/Muslime in Rom April 2018  
20.25 Muslimisches Nachtgebet
           und christliches Abendgebet

Sonntag, 03. März 2019
  8.00 Frühstück
  9.00 Einladung zum katholischen Sonntagsgo�esdienst
           und Gelegenheit zum evangelischen Go�esdienst
10.00 Go� - Allah - unsere Hoffnung, unser Ziel
           Go� lieben - den Nächsten lieben           
11.00 Pause
11.30 Bausteine der Hoffnung - was könnte unser Beitrag sein.
           Impressionen aus der Begegnung
           Verabschiedung und Abschluß
12.30 Pause
13.00 Mi�agessen und Abreise
         (für das muslimische Mi�agsgebet steht der Raum bis 14 Uhr zur Verfügung).           

Nach Bedarf gibt es Kinderbetreuung und für größere

Kinder auch ein eigenes Programm.

Für eine arabische Übersetzung wird gesorgt.

15.00 Hoffnungszeichen - Erfahrungen

16.00 Pause   
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